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Newsletter Kulturbüro Kreis Höxter / Juni 2020 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kulturakteure im Kreis Höxter,  

 

so langsam kehrt die „Normalität“ in unseren Alltag zurück. Einige Museen und Galerien 

haben bereits geöffnet, Ausstellungen dürfen wieder besichtigt und Veranstaltungen im 

kleinen Rahmen durchgeführt werden. Alles natürlich nur unter Einhaltung der notwendigen 

Schutzmaßnahmen, die besonders für kleinere Museen und Vereine, aber auch für die 

Künstler*innen eine besondere Herausforderung darstellen. 

 

Wir können sehen, dass diese vielen notwendigen Maßnahmen und Einschränkungen wichtig 

sind, um die Pandemie weiter einzudämmen, aber es ist auch wichtig, dass wir nach vorne 

schauen.  

 

In diesem Newsletter haben wir wieder einige Informationen für Sie zusammengetragen, um 

auf aktuelle Ausschreibungen, Förderprogramme und mehr hinzuweisen. Lassen Sie sich 

inspirieren und genießen Sie den kommenden Sommer. 

 

Ihr Team des Kulturbüros 

 

 

 
 

NEUES AUS DEM KULTURLAND 

 
 

Crashkurs „Digitale Kulturvermittlung“ 

Angebot für Kulturrucksack-Dozent*innen 

 

Auch wenn es nach und nach zu Lockerungen der Corona-bedingten Einschränkungen 

kommt, ist es noch ein langer Weg bis hin zur gewohnten Normalität - auch und vor allem im 

Kulturbetrieb. Besonders betroffen ist davon auch die Durchführung von Angeboten der 

Kulturellen Bildung, so z.B. im Landesprogramm „Kulturrucksack NRW“.  

 

Viele Kurse wurden verschoben, einige mussten komplett ausfallen und nur wenige Kurse 

konnten bisher digital stattfinden. Das Thema online-basierte Kulturvermittlung ist für viele 

von Ihnen, von uns, ganz neu und stellt Sie und uns vor große Herausforderungen. 

Herausforderungen, denen wir uns nun situationsbedingt, aber wohl auch in Hinblick auf die 
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Zukunft, stellen dürfen/müssen/sollen. Dabei wollen wir Ihnen zur Seite stehen, 

gemeinsam bestehende Hemmschwellen überwinden und Ihnen die Grundlagen zu den 

Themen Produktion von Video- und Audioanleitungen, Anwendung von 

Videokonferenzen und Durchführung von Live-Webinaren in Theorie und Praxis 

vermitteln. Und all das mit einfachen Mitteln, mit eigenem Smartphone und Laptop.  

 

Wir laden Sie herzlich ein zu einem Crashkurs 

"Kulturvermittlung in Zeiten von Corona" 

 

am Montag, 22. Juni 2020 

von 9.00-13.00 Uhr 

in der Aula des Kreishauses II, Moltkestraße 12, 37671 Höxter. 

 

Dozentin ist Kristina Mengersen, Kulturpädagogin und Medienkünstlerin aus Höxter.  

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist 

beschränkt auf max. 17 Personen.  

Alle weiteren Informationen (zum Ablauf und den nötigen Materialien) erhalten Sie nach 

erfolgter Anmeldung.  

 

Wir garantieren für die Einhaltung der geltenden Distanz- und Hygienevorgaben; in der Aula 

ist genügend Abstand gewährleistet.   

 

Falls Sie dazu Fragen haben, sind wir gerne für Sie da. Sie erreichen uns per E-Mail 

(kultur@kreis-hoexter.de) oder telefonisch (Frau Ollenborger im Homeoffice: 05531/ 996 

8921, Frau Siebeck im Büro: 05271 / 965-3216).  

 

 
 

HEIMAT-Preis Kreis Höxter 2020 

 

Der Kreis Höxter lobt in diesem Jahr wieder den Heimat-Preis aus. Der Preis ist mit insgesamt 

10.000 Euro dotiert.  

 

Gesucht werden herausragende zukunftsorientierte Projekte und beispielhafte Beiträge 

zum Erhalt und zur Sichtbarmachung des kulturellen Erbes, die mit großem 

ehrenamtlichen Engagement im Kreisgebiet umgesetzt werden.  

 

Die Projekte müssen sich auf das Gebiet mehrerer Städte beziehen und eine Vorbildfunktion 

und Strahlkraft für weitere Kommunen im Kreisgebiet haben. Eingereicht werden können 

Projekte, die umsetzungsreif oder gerade in der Umsetzung sind sowie bereits 

abgeschlossene Projekte, die nicht länger als zwei Jahre zurückliegen.  

 

Bewerbungen können bis zum 30. September 2020 eingereicht werden. 

 

Weitere Informationen und das Bewerbungsformular für den Heimatpreis finden Sie auf der 

Webseite des Kreises Höxter.  

 

 

 

mailto:kultur@kreis-hoexter.de
https://www.kreis-hoexter.de/bildung-soziales/ehrenamt/heimatpreis/index.html
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AUSSCHREIBUNGEN 

 
 

„Kultur und Weiterbildung“ 

Förderprogramm geht in die zweite Runde 

 

Kulturelle Bildung leistet einen wesentlichen Beitrag zur Persönlichkeitsentwicklung. Kinder 

und Jugendliche müssen die Möglichkeit haben, Kunst und Kultur kennen zu lernen und 

frühzeitig für sich zu entdecken. Differenzierte Ausdrucks- und Verständigungsmöglichkeiten 

ermöglichen Teilhabe und Integration. 

 

Über die Programme „Kultur und Schule“ und „Kulturrucksack NRW“ werden Kindern und 

Jugendlichen vielfältige Angebote gemacht. Um für jede Altersstufe den Zugang zu 

Kultureller Bildung zu ermöglichen, sollen die bestehenden Angebote um neue 

Projekte im vorschulischen Bereich sowie in Zusammenarbeit mit den 

Weiterbildungseinrichtungen auch für junge Erwachsene erweitert werden. Hier setzt 

das Förderprogramm „Kultur und Weiterbildung“ an. 

 

Beteiligen können sich Volkshochschulen und nach dem Weiterbildungsgesetz NRW (WbG) 

anerkannte Einrichtungen in anderer Trägerschaft. Je Projekt ist eine Förderung von bis zu 

15.000 Euro möglich. Zu berücksichtigen ist ein zu erbringender Eigenanteil i. H. v. 20% der 

Gesamtausgaben. 

 

Bewerbungsschluss ist der 26. Juni 2020. 

 

Nähere Informationen erhalten Sie auf der Webseite des Ministeriums für Kultur und 

Wissenschaft des Landes NRW. 

 

 
 

Dieter Baacke Preis 2020  

Die bundesweite Auszeichnung für medienpädagogische Projekte 

 

Mit dem Dieter Baacke Preis zeichnen die Gesellschaft für Medienpädagogik und 

Kommunikationskultur (GMK) und das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 

Jugend beispielhafte Projekte der Bildungs-, Sozial- und Kulturarbeit aus. Ziel ist, 

herausragende medienpädagogische Projekte und Methoden zu würdigen und bekannt 

zu machen, die Kindern, Jugendlichen und Familien einen kreativen, kritischen Umgang mit 

Medien vermitteln und ihre Medienkompetenz fördern. 

 

Bewerbungsschluss ist der 31. Juli 2020. 

 

Der Dieter Baacke Preis wird in sechs Kategorien vergeben, die mit jeweils 2.000 Euro dotiert 

sind. 

 

Mehr Informationen erhalten Sie hier. 

 

 

https://www.mkw.nrw/kultur/foerderungen/kultur-und-weiterbildung
https://dieter-baacke-preis.de/
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"Unsere Heimat - Natur und Landschaft in Nordrhein-Westfalen" 

Fotowettbewerb 

 

Mit dem Fotowettbewerb "Unsere Heimat - Natur und Landschaft in Nordrhein-Westfalen" 

rufen das Umweltministerium und die Nordrhein-Westfalen-Stiftung Naturschutz, 

Heimat- und Kulturpflege alle Interessierten zu einer Fotosafari in der Heimat auf.  

 

Zeigen Sie die Schönheit unseres Landes, seiner Natur und seiner Landschaften – ganz so wie 

Sie Ihre Heimat Nordrhein-Westfalen sehen und erleben!  

 

Bis zum 14. August 2020 können Fotograf*innen ihre digitalen Bilder per Internet-

Upload einreichen. 

 

Die zwölf besten Bilder werden in einem großformatigen Fotokalender veröffentlicht. Zudem 

ist der erste Platz des Wettbewerbes mit 1.000 Euro dotiert, der zweite mit 600 Euro und der 

dritte Platz mit 400 Euro. Die neun Viertplatzierten erhalten jeweils 250 Euro. 

 

Weitere Informationen zum Fotowettbewerb und die vollständigen Teilnahmebedingungen 

finden Sie hier.  

 

 
 

„Ideen werden Wirklichkeit“  

100 Förderpakete für Vereine in der Region! 

 

Mit der Aktion „Ideen werden Wirklichkeit – 100 Förderpakete für Vereine in der Region!“ 

möchte die Westfalen Weser Energie GmbH & Co. KG das bürgerschaftliche Engagement 

der vielen Ehrenamtlichen im Netzgebiet der Westfalen Weser Energie‐Gruppe tätigen 

Vereine, Initiativen und Institutionen fördern. 

 

Die Ausschreibung endet am 31. August 2020.  

 

Die Aktion richtet sich an Projektträger, die wissenschaftliche, künstlerische, wohltätige, 

sportliche oder gesellige Projekte verfolgen. Im Fokus stehen kreative Projekte oder 

Projekt-Ideen mit Beispielcharakter für andere Projektträger, die sich durch hohen 

gesellschaftlichen Nutzen auszeichnen und über den eigenen „Tellerrand“ hinausschauen. 

 

Das Antragsformular und weitere Informationen zur Projektförderung erhalten Sie hier. 

 

 
 

2021: Jüdisches Leben in Deutschland 

LWL-Kulturstiftung setzt Förderschwerpunkt für Themenjahr 

 

Bundesweit wird das kommende Jahr zum Deutsch-Jüdischen Jahr ausgerufen, das unter dem 

Titel „2021: Jüdisches Leben in Deutschland“ ein vielfältiges Programm aus Kultur und 

Gesellschaft zur Geschichte und heutigem Leben von Jüdinnen und Juden in der Republik 

https://www.umwelt.nrw.de/ueber-uns/fotowettbewerb
https://ww-energie.com/einhundert-foerderpakete.html
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gebündelt präsentiert. Mit einem Förderschwerpunkt beteiligt sich die LWL-Kulturstiftung 

daran und ruft alle Kulturakteure in Westfalen-Lippe auf, durch Projekte dieses Programm 

mitzugestalten. 

 

Antragsfrist ist der 31. August 2020. 

 

Gefördert werden Projekte und Kooperationen mit westfälisch-lippischem Bezug. Kulturelle 

Netzwerke sollen erhalten und ausgebaut werden. Offen ist die Stiftung für 

Projektförderungen in verschiedenen Kulturbereichen: Bildende Kunst, Theater, Tanz, Musik, 

Film, Literatur und Landeskunde sowie Projekte in Museen und in der Archiv- und 

Denkmalpflege. Neben Museen und Kulturvereinen werden ausdrücklich auch jüdische 

Gemeinden und Kulturvereine zur Beteiligung aufgerufen. 

 

Damit Förderanträge in Qualität und Machbarkeit bereits bei Antragstellung stimmig 

sind, beraten die Ansprechpartner*innen der LWL-Kulturstiftung gern im Vorhinein 

persönlich. 

 

Alle Informationen zur Antragstellung finden Sie auf der Webseite der LWL-Kulturstiftung. 

 

 
 

Kunststipendium OSTSEE 2020/21 

 

Der Verein Meerkultur e. V. schreibt für Herbst 2020/Frühjahr 2021 ein 

Aufenthaltsstipendium im Kunsthaus Stove an der Ostsee aus, auf das sich 

Kunstschaffende aus den Bereichen Bildende Kunst im weiteren Sinne, Literatur und Musik 

bewerben können.  

 

Bewerbungsschluss ist der 31. August 2020. 

 

Zugelassen sind alle Bewerbungen, die ein konkretes künstlerisches Anliegen formulieren, an 

dem während des Stipendienaufenthalts gearbeitet wird. Es sind explizit auch Künstler*innen 

angesprochen, die autodidaktisch arbeiten. 

 

Die Rahmenbedingungen und weitere Informationen erhalten Sie hier. 

 

 
 

„Engagiert für Natur – Heimatakteure im Fokus“ 

Fotowettbewerb des Westfälischen Heimatbundes e.V.  

 

In seinem Themenjahr 2020 nimmt der Westfälische Heimatbund (WHB) aus 

unterschiedlichen Perspektiven und mit verschiedenen Formaten die „Zukunft der Dörfer“ 

in den Blick. Für die Zukunftsfähigkeit ländlicher Räume ist auch der Erhalt naturräumlicher 

Potentiale relevant.  

 

Der Westfälische Heimatbund initiiert daher einen westfalenweiten Fotowettbewerb - für die 

Mitgliedsvereine des WHB - mit dem Schwerpunkt nachhaltiges bürgerschaftliches 

Engagement für Natur im ländlichen Raum.  

https://www.lwl-kulturstiftung.de/de/Forderung/2021jlid/
http://ostseekreativ.de/kunststipendium-ostsee-2020-21/
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Bis zum 25. September 2020 können Fotograf*innen ihre Bilder digital per Online-

Upload einreichen. 

 

Die Aktion soll den Blick auf die Vielfalt der regionalen Natur und die ehrenamtlichen 

Bestrebungen und Initiativen von Natur- und Umweltschutzprojekten der WHB-

Mitgliedsvereine lenken. Die Naturfotograf*innen der Heimatvereine müssen sich hierfür 

nicht auf eine große Entdeckungsreise begeben, sondern insbesondere ihre vereinseigene 

Arbeit im Bereich Natur- und Artenschutz gekonnt in Szene setzen. 

 

Aus den Einsendungen wählt eine Jury im Herbst dieses Jahres zwölf Motive aus der 

gesamten Region Westfalen aus. Die ausgewählten Vereine erhalten ein Preisgeld von jeweils 

500 Euro für weitere gemeinnützige Vorhaben und werden in einem Wandkalender 

präsentiert. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Webseite des WHB. 

 

 

 
 

SEMINARE 

 
 

OWL Kulturakademie und 

Kulturbüro ON TOUR in OstWestfalenLippe 

 

Die OWL Kulturakademie ist ein jährlich stattfindendes Weiterbildungsformat des Kulturbüros 

der OWL GmbH. 

 

Die verschiedenen Workshops in diesem Jahr befassen sich mit den Themen "Vereinsrecht 

für Kulturschaffende und Kulturakteure", "Hallo! -- Ist da jemand?! -- Wer seid ihr? Das 

eigene Publikum analysieren, verstehen, erreichen, erweitern" und "Kunst Werk 

Kommunikation - Künstlerisch-kollaborative Prozesse für den eigenen Arbeitsalltag". 

 

Die Gebühr für das jeweilige Seminar beträgt 35,70 Euro. 

 

Vor den Terminen der drei Workshops finden zwei Informationsveranstaltungen zu den 

Kulturförderprogrammen des Landes NRW - der Regionalen Kulturpolitik (RKP) - statt, 

 

am Mittwoch, 24. Juni 2020, von 10.00 -12.00 Uhr  

im Innovation Campus, Campusallee 6, 32657 Lemgo 

 

und 

 

am Donnerstag, 13. August 2020, von 10.00 -12.00 Uhr  

in "Die Weberei", Bogenstraße 1-8, 33330 Gütersloh. 

 

Mehr Informationen zu den verschiedenen Workshops und die Möglichkeit zur Anmeldung 

finden Sie hier.  

https://www.whb.nrw/de/projekte/wettbewerb/
https://www.ostwestfalen-lippe.de/social-media-verzeichnis/kultur/owl-kulturakademie.html
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CORONA-HILFE 

 
 

"Neustart Kultur" 

Kulturinfrastrukturfonds der Bundesregierung 

 

Für diesen „NEUSTART KULTUR“ wird aus dem Kulturetat für dieses und das nächste Jahr 

insgesamt rund eine Milliarde Euro mehr für den Kulturbereich zur Verfügung gestellt. 

 

Der Kulturinfrastrukturfonds gliedert sich im Wesentlichen in vier Teile:  

1. Pandemiebedingte Investitionen in Kultureinrichtungen zur Erhaltung und Stärkung der 

bundesweit bedeutenden Kulturlandschaft 

2. Erhaltung und Stärkung der Kulturinfrastruktur und Nothilfen 

3. Förderung alternativer, auch digitaler Angebote 

4. Pandemiebedingte Mehrbedarfe regelmäßig durch den Bund geförderter 

Kultureinrichtungen und -projekte 

 

Mehr Informationen erhalten Sie hier. 

 

 

 
 

SONSTIGES 

 
 

Unterwegs in Höxter - ein digitales Theaterprojekt 

Gefördert von „Kultur macht stark – Bündnisse für Bildung“ 

 

Ein Theaterprojekt in Zeiten von Corona - mit viel Abstand oder gar nicht am selben Ort. Und 

trotzdem zusammen spielen. Virtuell und live sind die Jugendlichen in Höxter unterwegs, 

denken sich Geschichten aus, drehen Filme, produzieren Hörspiele, schreiben Szenen und 

erfinden ganz neue Spielformen. Dabei erforschen sie die Stadt, finden spannende Orte oder 

zeigen was sich verändern sollte.  

 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Anmeldungen sind bis zum 19. Juni 2020 möglich. 

 

Alles, was dafür benötigt wird, ist ein eigenes Smartphone und, wenn möglich, eine 

Internetverbindung zu Hause. Eine Teilnahme ist auch möglich, wenn man nicht nach Höxter 

kommen kann – allerdings wird dann ein gewisses Maß an Selbständigkeit gefordert, denn 

die Teilnehmer bekommen Aufgaben, die im Heimatort umgesetzt werden können.  

 

Der Workshop zum Kennenlernen findet statt  

am Samstag/Sonntag, 20./21. Juni 2020  

(Teilnahme verpflichtend)  

 

https://www.bundesregierung.de/breg-de/bundesregierung/staatsministerin-fuer-kultur-und-medien/aktuelles/eine-milliarde-euro-fuer-neustart-kultur-gruetters-hilfspakete-der-regierung-stellen-die-weichen-auf-zukunft--1757804
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Das Ferienprojekt findet in zwei Zeiträumen statt:  

1) Dienstag, 30. Juni bis Freitag, 3. Juli 2020 

2) Montag, 6. Juli bis Freitag, 10. Juli 2020  

Die digitale Teilnahme ist von zu Hause aus möglich.  

 

Weitere Infos erhalten Sie hier und bei Melanie Peter unter 0177 / 2476015 oder per E-Mail 

an melanie@peter-bande.de. 

 

 
 

Ehrenamtliche/r Klavierspieler/in gesucht 

 

Die Geschäftsstelle Ehrenamt des Kreises Höxter sucht eine/n ehrenamtliche/n 

Klavierspieler/in, die oder der die Bewohner in verschiedenen Seniorenheimen und 

Tagesstätten in Brakel, Bökendorf oder Bad Driburg mit Klaviermusik erfreut.  

 

Spielzeiten in den Einrichtungen können ganz individuell vereinbart werden. Außerdem 

stehen Klaviernoten von der Vorgängerin zur Verfügung, die gerne übernommen werden 

können. 

 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Bernadett Walker (Telefon: 05271 / 965 9801, E-Mail: 

b.walker@kreis-hoexter.de) 

 

 

 

Mit dem Landschaftsverband Westfalen-Lippe durch die Corona-Krise 

 

Das Corona-Virus bremst weder kulturelle Kreativität noch Vielfalt. Lediglich der 

Erfahrungsort ändert sich: Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) bringt Kultur übers 

Internet zu Ihnen nach Hause! 

 

Entdecken Sie digital die LWL-Museen und ihre Sammlungen, schauen Sie sich Filme über 

Westfalen-Lippe an und begeben Sie sich gemeinsam mit Ihren Kindern auf virtuelle 

Museumsrundgänge! 

 

Aktuelle digitale Angebote und weitere Informationen erhalten Sie hier. 

 

 
 

„Ansichtssachen“ 

Literarische Online-Präsentationen verschiedener Autor*innen 

 

Mit dem Projekt „Ansichtssachen“ möchte das Literaturbüro OWL die lange Reihe der 

Absagen und Verschiebungen im Corona-Shutdown punktuell unterbrechen. „Frische“ Texte 

inspirieren als gedrucktes und gesprochenes Wort die Leser*innen, die honorierte Arbeit 

bietet Autor*innen Wertschätzung und Unterstützung. 

 

http://www.thimku.de/
https://www.lwl-kultur.de/de/kultur-digital/
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Das Literaturbüro OWL hat zwölf Autor*innen – aus der Umgebung und auch der Ferne – 

gebeten, sich von einem Bild literarisch inspirieren zu lassen und die entstandenen Texte in 

den sozialen Medien zu präsentieren. 

 

Einmal pro Woche laden die Autor*innen zur digitalen Premierenlesung ihrer 

Ansichtssachen ein. Danach wird der Text auf der Webseite des Literaturbüros OWL 

veröffentlicht.  

 

Die Gedichte und Premierenlesung finden Sie hier. 

 

 
 

Digitale Workshops für Kinder und Jugendliche – aber wie? 

 

Die Initiative „Stärker mit Games“ der Stiftung Digitale Spielekultur GmbH bietet 

Einrichtungen der formalen und non-formalen Bildung sowie Einrichtungen der Kinder- und 

Jugendarbeit Unterstützung an, um digitale Workshops für Kinder- und Jugendliche 

umzusetzen. 

 

Die Einrichtungen werden Bündnispartner der Initiative – es wird kein Antrag gestellt. 

Anhand einer Vorlage wird eine Interessensbekundung eingereicht, die plausibel erklärt wie 

die Zielgruppe erreicht wird. Am Ende der Workshops sollen die Kinder und Jugendlichen 

kritischer, kreativer und konstruktiver mit dem Medium umgehen und ihre kognitiven und 

nicht-kognitiven Fähigkeiten gefördert werden. 

 

Mehr Informationen erhalten Sie hier. 

 

 

 
 

 

IMPRESSUM 

 

Kreis Höxter - Der Landrat 

Abteilung Schule und Kultur / Kulturbüro 

Moltkestraße 12, 37671 Höxter  

 

Redaktion:  

Kulturbüro des Kreises Höxter, Kristin Wiechers 

Telefon: 05271 / 965-3226, E-Mail: k.wiechers@kreis-hoexter.de 

 

Newsletter abbestellen:  

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr beziehen möchten, lassen Sie uns bitte eine Nachricht 

zukommen, per E-Mail an: k.wiechers@kreis-hoexter.de oder per Telefon: 05271 / 965-3226. 

 

 

https://www.literaturbuero-owl.de/veranstaltung/ansichtssachen/
https://staerkermitgames.de/initiative/digitale-workshops/

